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Canyon Fish Eagle Trail 
 
 
Den Fischfluss Canyon hautnah erkunden, mit Tages-Rucksack in kaum berührter Natur wandern, am 
Lagerfeuer träumen und unter freiem Sternenhimmel einschlafen... Die Trekking Touren von Mule Trails 
Namibia bieten abenteuerlustigen und körperlich fitten Wanderfreunden ein einzigartiges, aufregendes 
Canyon-Erlebnis im Wildnisgebiet des nördlichen Fischfluss Canyons. Gepäck und Ausrüstung werden 
von Maultieren getragen, so dass Gäste im Rucksack nur Wasser und einen Imbiss für den Tag 
mitnehmen brauchen – und die Kamera natürlich. Ein geschulter Tourführer erklärt Geologie, Flora und 
Fauna, ein Maultierführer kümmert sich um die Packtiere und ein Versorgungsteam betreut die Camps. 
Die Mahlzeiten werden am offenen Feuer zubereitet. Duschen und Toiletten sind ein denkwürdiges 
Erlebnis für sich: sie bieten einen großartigen Blick in die weite Natur.  
 
Der Fischfluss Canyon, der zweitgrößte Canyon der Welt, liegt in der Übergangszone zweier 
Wüstensysteme: der Nama Karoo und der Sukkulenten Karoo (der artenreichsten Wüste der Welt). Bis 
zu 300 m tiefe und vielfach gewundene Schluchten in Jahrmillionen alten Gesteinsschichten prägen die 
Landschaft. Die Flora umfasst einzigartige Pflanzen wie Köcherbaum, Kandelaber-Euphorbie oder 
Tamariske; in dem wildreichen Gebiet leben Bergzebras, Klippspringer, Kudus, Duiker, Springböcke und 
Strauße. Mit etwas Glück können sogar Wasservögel beobachtet werden – oder Raubvögel wie der 
Schrei-Seeadler (engl. Fish Eagle), nach dem diese Wanderroute benannt ist. 
 
Höhepunkte Abwechslungsreiche Canyon-Landschaft, Hochplateau mit 360 Grad Panoramasicht, 
enge Schluchten, Quellen, Baden und Angeln in Kolken (Wassersenken), faszinierende Pflanzen- und 
Tierwelt der Nama Karoo Wüste, vier Nächte unter dem mit Sternen übersäten Himmel oder im Zelt 
 
Teilnehmer Mindestens 2 / höchstens 14 Personen, 
 Kinder ab 12 Jahren 
 
Zeitraum 15. April bis 15. September; andere Zeiten auf Anfrage 
 
Termine auf Anfrage 
 
Dauer 5 Tage / 4 Nächte 
 
Gesamtstrecke rund 45 km 
 
Tagesetappen 10 bis 18 km / 6 bis 8 Stunden Wandern pro Tag (inkl. Pausen) 
 
Start Cañon Mule Station im Gondwana Cañon Park, 
 rund. 650 km Fahrt ab Windhoek  
 (Transfer von/nach Windhoek auf Anfrage) 
 
Ziel Cañon Mule Station (ohne Übernachtung)  
 
Sprachen Englisch; nach Möglichkeit auch Deutsch 
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Tour-Verlauf 
 
Tag 1 – Ankunft und Einführung 
Die Teilnehmer treffen mit eigenem Fahrzeug an der Cañon Mule Station im Gondwana Cañon Park am 
Fischfluss Canyon ein. Abends besprechen wir die Wanderung und machen uns mit der Ausrüstung 
vertraut (inkl. Abendessen und Übernachtung in der Cañon Mule Station). 
 
Optional auf Anfrage – Wanderung mit Transfer von und nach Windhoek: Teilnehmer werden bei ihrer 
Unterkunft in Windhoek abgeholt 
 
Cañon Mule Station: 
Die Cañon Mule Station ist ein reizvolles altes Farmhaus mit einer großen Veranda, von der sich die 
Hügellandschaft ringsherum gemütlich betrachten lässt. Die Maultier-Station ist sozusagen das Tor zum 
nördlichen Fischfluss Canyon, nur 8 km entfernt. Zudem werden hier die Maultiere für die Wanderungen 
während der Wintermonate gehalten. Das Farmhaus hat 8 Zimmer mit insgesamt 24 Betten. Zu Ehren 
der vierbeinigen Wandergefährten ist die gesamte Station mit Reitutensilien dekoriert. Für 
Selbstversorger gibt es eine Küche mit Kühlschrank, und auch im Freien sind Wasch- und 
Kochgelegenheiten vorhanden. 
 
 
Tag 2 – Maultier-Trekking (rund 12 km) 
Nach dem Frühstück beladen wir die Maultiere und machen uns bei Sonnenaufgang auf den Weg. Zuerst 
werden wir zum Aussichtspunkt am nördlichen Fischfluss Canyon gebracht – mit Panoramablick über die 
Canyon Landschaft bis zum fernen Horizont. Dann wandern wir über einen Zickzack-Pfad zum Fluss 
hinunter und folgen dem Flusslauf nach Süden. Später steigen wir über einen Abhang zum Rand des 
Canyons hinauf. Nachmittags erreichen wir unser erstes Camp. Während wir am Lagerfeuer einen Drink 
genießen, bereitet unser Tourführer das Abendessen zu; wer möchte, kann gerne mithelfen. Wir 
verbringen die Nacht im Horse Shoe Camp, im Zelt oder unter dem funkelnden Sternenhimmel (inkl. 
Frühstück, Mittag- und Abendessen). 
 
Horse Shoe Camp: 
Eine Wanderhütte an der nördlichen Abbruchkante des Fischfluss Canyons, die Wanderer und Camper 
nach den Abenteuern des Tages willkommen heisst. Von ihren Fenstern bietet sich ein unvergleichlicher 
Blick auf die natürliche Hufeisenform des nördlichen Canyons. Wanderer schlagen draußen ihre Zelte auf 
und nutzen die Annehmlichkeiten in der Hütte, darunter Toilette und Dusche mit atemberaubenden Blick 
über den Canyon. Drinnen kann auch gekocht werden, während die Feuerstelle im Freien zum Grillen 
einlädt. 
 
 
Tag 3 – Maultier-Trekking (rund 16 km) 
Wir genießen unser erstes Frühstück in freier Natur. Dann geht es weiter flussabwärts am Fischfluss 
entlang. Flusskieselfelder, Felsplatten und Sanddünen wechseln sich ab. An den mächtigen 
Gesteinsschichten lassen sich dramatische Kapitel der Erdgeschichte ablesen. Mittags Picknick an einem 
schattigen Plätzchen. Hier und da treffen wir auf große, tiefe Kolke (Wassersenken), in denen wir 
schwimmen oder auch Fischfluss-Karpfen angeln können. Nachmittags erreichen wir das Echo Pool 
Camp direkt am Fischfluss. Während wir einen Drink genießen, beobachten wir ehrfürchtig, wie die 
untergehende Sonne den Fels in flammende Farben taucht (inkl. Frühstück, Mittag- und Abendessen). 
 
Echo Pool Camp: 
Das Echo Pool Camp ist nach dem Echo benannt, das von den geschwungenen Felswänden widerhallt. 
Es befindet sich direkt am Ufer des Fischflusses. 
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Tag 4 – Maultier-Trekking (rund 18 km) 
Nach einem zeitigen Frühstück machen wir uns bei Sonnenaufgang auf den Weg und folgen dem 
Fischfluss weiter flussabwärts. Dann wandern wir auf Zebra-Pfaden, die auf ein Plateau hinaufführen, 
durch zerklüftete Täler und über steinige und sandige Flächen. Immer wieder halten wir inne, um den 
Ausblick auf die weite Canyon-Landschaft zu genießen. Mittags suchen wir uns ein schattiges Plätzchen 
für ein Picknick. Schließlich kommen wir zur Schlucht des Gaap, einem Trockenfluss. Mit jeder Biegung 
wird es grüner und grüner. Mehrere Quellen liefern Bäumen und Sträuchern das ganze Jahr hindurch 
Wasser. Am frühen Abend erreichen wir das Cañon Outpost in einem oasenartigen kleinen Paradies 
(inkl. Frühstück, Mittag- und Abendessen). 
 
Cañon Outpost: 
Das Cañon Outpost liegt im Gaap Canyon des Holoog, einem Nebenfluss des Fischflusses. Das Outpost 
ist ein altes Farmhaus neben sprudelnden Quellen und zweifellos eines der verborgendsten Verstecke im 
ganzen Land. Es gibt drei Schlafzimmer im Farmhaus, eine Küche für Selbstversorger und auch 
Kochmöglichkeiten im Freien. Ein großer Rasen führt zum Flussbett, wo sich in einem Akazienhain, 
außer Sichtweite des Haupthauses, zehn Zelte mit Betten befinden. Außerdem sind Duschen und 
Toiletten vorhanden. Die ganze Anlage wird mit Solarstrom versorgt. 
 
 
Tag 5 – Transfer zur Cañon Mule Station 
Nach dem Frühstück steht ein offenes Fahrzeug bereit, das uns zum Ausgangspunkt unserer Wanderung 
zurückbringt, zur Cañon Mule Station. Damit ist unsere Tour zu Ende (inkl. Frühstück). 
 
 
Preis (von April bis September 2011): 

8.745,00 N$ pro Person (5 Tage, 4 Nächte) 
 
 Transfer von/nach Windhoek auf Anfrage 
 
 
Eingeschlossene Leistungen: 
- Programm wie oben beschrieben 
- Alle Mahlzeiten wie oben genannt (Frühstück, Mittagsimbiss, Abendessen 
- Während der Wanderung: ein erfahrener Guide, Maultier-Führer und Versorgungsteam 
- Maultiere tragen Gepäck und Ausrüstung 
- Ausstattung der Camps (Zelt, Matratzen, Tisch, Stühle, Geschirr, Besteck, Dusche, Toilette, etc.)  
 
Nicht eingeschlossen: 
- Getränke (außer Wasser, Kaffee & Tee), Trinkflasche (ca. 2 Liter) 
- Leichter Rucksack (Tagesrucksack ± 25 litres) 
- Schlafsack (-5 °C) 
- Persönliche Versicherung 
- Trinkgelder 
- Souvenirs/Geschenke 
- Auf den Maultieren kann nicht geritten werden 
 
Option auf Anfrage: 
- Transfer von/nach Windhoek: 
- Fahrzeug mit englischsprachigem Fahrer 
- Tür-zu-Tür-Transport in Windhoek 
- Alle Transfers (Windhoek – Fischfluss Canyon - Windhoek) 
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Stornierunggebühren: 
mehr als 28 Tage vor Tourbeginn: 10% 
22 - 28 Wochen vor Tourbeginn: 20% 
15 - 21 Wochen vor Tourbeginn: 30% 
8 - 14 Wochen vor Tourbeginn: 50% 
7 - 4 Tage vor Tourbeginn: 75% 
1 - 3 Tage vor Tourbeginn: 90% 
 
Besondere Anforderungen: 
- Alle Teilnehmer müssen körperlich fit und schwindelfrei sein 
- Wir empfehlen dringend, vor Antritt der Reise folgende Versicherungen abzuschließen: 
Reiserücktrittsversicherung, Reisekranken- und Rücktransportkosten-Versicherung sowie 
Reisehaftpflichtversicherung 
 
Mule Trails Namibia übernimmt keinerlei Haftung für etwaige Kosten, die sich aus den oben genannten 
Schadensfällen ergeben könnten. Der Haftungsausschluss gilt auch, wenn der Kunde über diese 
Regelung nicht informiert war. 
 
 
Höhere Gewalt 
Selbstverständlich setzen wir alles daran, die Tour genau wie im Programm beschrieben durchzuführen; 
eine Garantie übernehmen wir jedoch nicht. Ungünstige Wetterverhältnisse, ein Hochwasser des 
Fischflusses, organisatorische Schwierigkeiten, nicht vorhersehbare Ereignisse oder sonstige Faktoren 
können uns zu Änderungen des Tourablaufes zwingen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


